
BrownieS Stick Pins, plattirt und emailirt, je 7 Cents.

Bemüht euch nicht, eure Kleider machen zu lassen. Unsere fertig gemachten Kleider
billiger, modern und passen gut.

Tragt Handschuhe von uns gekauft. Wir halten sie kostenfrei in Reparatur.

/ Hofenträger von Satin, in allen Farben. Elastische Enden, sehr hübsch! sie
z K i.,xcKs s«hen aus, wie die sür Kl, aber 25 Cents kaufen ein Paar.

Brown s Bee Hive, 224 Lackawanna Avenne.

Südseite Anzeigen.

deutscher Metzger,
StB « »Äv <L«dar Avenue,

,wischen «lder und Hickoe« Straßen, empfiehlt
einem verehrten Publikum sein Geschäft auf's
Beste. Fleisch jeder Art liefere ich zum billig-

sten Preise und in dester Qualität, und mich!
ich überaus auf die von mir ,»bereiteten vor-
zügliche« Würste aufmerlfam.

Telephon-Verbindung.

Ml.NoVtnson
Bierbrauerei,

Ecke Cedar Ave. und Aldrr St.,

Ausgezeichnetes Fabrikat den verehrten
Wirthen bestens.

Wm. Svrnacher»

Deutsche Apotheke,
72» PittSwn Avenue.

nahe Birch Straße.
Der Tigenthümer, in Deutschland staatlich

geprüfter »poth-ler und khemiler, o-rioend-i

aus die Zuberettung von Xtezepten die gröhl,
Sorgfalt. Alle Wedilamente find srisch.

Telephonverdindung mit alle» «erzle».
Deutsche Heilkräuter und Wurzeln. Paten,

Medizinen. To>lette.<Milll. u. s. w.

Deutsche Metzgerei

Caspar Zenny,
416 Süd Washington Avenue.

Alle Aleischsorlen von der besten Qualität
und stet« frisch desgleichen die schmackhafte-
sie» Würste jeder Art.

Die besten Schlitten und ein -»«gezeichnete«
vor» ttsvk und da« feinste Pöckelfleisch stet«
in großer

?,?>,-» prompt au«-

Gebrüder Scheuer's
Kevstvne

Cracker- z Cakes
Bäckerei.

No. S4Z, Ztü und 347 Brook Straße.
gegenüber der Knopf Fabrik,

Ebenso Brod jeder Art.

C. Kellermann,
«2» Brook Straße.

Meinen werthen «»»Mi zur Anzeige, daß ich
jetzt eine» hübsche» Vorraih von Tuchen und

Stoffe sür Herbst, und Winl-r-«»jug- empfan-
gen habe u»d in «nbelracht der prekären Ge-
schäftslage sehr billig verarbeite.

I. C. Znrflieh'S

Familien - Store,
517 Lackawanna Avenue.

Die besten Groreriewaaren aller Art an

»and. Suller, Porzellan, and Topfwaar-n >c.
Eine gute Auswahl Schnittwaaren ebenfalls

«orräthig, wie all- Arten Waaren, welch'
man für allgemeinen Samilieng'dranch nöthig

deulfche Publilum ist freundlichst ein-

geladen »»zusprechen.

Edm. A. Bartl,
Architekt und Land,nesser,

No. 404 Lackawanna Avenue,
Wyoming Haus gegenüber.

Pläne und Kostcnüberschläge für Neubauten,

Landvermessungen und gestsexuilg von Grenz-
linien »nd alle in da« Ingenieur- und Bau»

fach einschlagenden Arbeiten «erden prompt
und gewissenhaft auSg-süyrt. Grundstück- I»

BaulotS «arz-llirt und Landlartrn angef-rtigt.

Cha». D. Sieuffer.
S2S Lackawanna Avenue SS«

Hüte^l,^^
skMMisMs!I I
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Zu verkaufen:

An verkaufen:

Farm zu verkaufen.

bäum-, gut- Zäun«, 2 Wagen, 2 Pflüge. Nähe-
res bei Geo. Rellermann, tZ2Z Afh Straße.

Land zu verkaufen :

zellen zu kZS den Ae/er.
Ferner: Haus und Lot No. 27t7 Jackson

Slraße, Lot dU bei Fuß ; Obstbäume, guter
Brunnen, Stall und andere Verbesserungen.

tf

Liöbcl- und Schrcincrarbeitcn.
Se b. Greimel empsiehlt sich zur Anfer-

tigung derartiger Arbeite». K2V Elm Straße,
in Geigle'S Planingmill. 32

Warnung.

dorgen, da ich ihre Schulden nicht bezahle.
H. Wm. Lötz.

Scranton, l?. Sept. Z7.Z

Ttetlegesuch.
Sin kräftiger Zunge, der mit Pferden umzu

gehen weiß und leine Arbeit scheut, sucht eine
Stelle. Spricht deutsch und englisch. Näheres
inder ?Wochenblatt" Off ct.

Junger Mann
im Alter von lli?l7 Jabren «erlangt, um in
citier Wirthschaft b-bulstich zu fein. Zu er-

fragen in der Office des ?Wochenblatt".

Stadt und County.

IS- Liebling der Hausfrauen
Pillsbury's Best ?verkaust bei Fred. I.
Widmayer, 530 Lacka. Ave.

Der Advokat A. H. Winton trug

kürzlich bei einem Unfälle in Massachu-
setts einen- Beinbruch davon.

Frl. Rosa Millhauser wurde ver-
gangene Woche mit Herrn Samuel Mill-
hauser getraut.

Mit dem Wegräumen der Trümmer
von der Lackawanna Avenue Brandstätte
hat man am Donnerstag begonnen.
-Der 3.26 Morgenzug nach Lake

Ariel wird am l. Oktober zu fahren auf-

Herr E. Kleberg ist seit seiner Nück-

wesend und befindet sich unter der speziel-
len Behandlung des Dr. O'Malley, wel»
cher der Ansicht ist, daß der Patient nur

will, sollte in Perry's Laden, 523

Die Dainpsheizungs Gesellschaft ist

die Kleinigkeit von 51337.
IS' Dr. C. C. Laubach wird nach

Der 30 Jahre alte Bremser Peter

Herr Chas. Zang von Webster

vergrößert und neu anstreichen lassen und

hat jetzt ein schönes Eigenthum, von
welchem er eine hübsche Mielhe ziehen

schieden« Zwecke einzurichten und zu mö-
bliren. In Betreff der Empfehlungen
der Großgeschworenen ist noch nichts ge-
schehen und es ist keine kleineAufgabe, einen
größeren Saal für Gerichtsverhandlun-
gen einzurichten.

Südseite einzustellen, da die Frau eine
Kneipe halte. Gibbons trat für die be-

Schlauch Co. von Middlelown, N. A.,

ihres Aufenthaltes Gäste der Erystal

Rückkehr am Mittwoch Morgen hoffent-

vor der Wahl der Fall ist. Ein Hyde

Wenn Intelligenz als Maßstab zur^Er-

sehen wünscht. Es ist eben ein großer
Unterschied, an welchem Fuß der
Schuh sitzt.

Die Familie des Herrn Nichters F.
W. Günster kehrte am Freitag von Lake

In der Nacht von Dienstag aus
Mittwoch war in dieser Gegend ein star-
ker Frost?der erste.

Als eine Folge der Polizei-Razzia
hatte Aldermann Fitzsimmons am Sonn-
tag über 22 Gefangene Gericht zu halten.

OS' Magdeburg Sauerkraut, Bismarl
Häringe, Holländische Häringe beim Dutz.
end oder Fäßchen bei Widmayer, No 530
Lackawanna Avenue.

Elf Gefangene wurden letzte Woche
aus dem Gefängniß entlassen, weil die
Großgeschworencn keine Anklagen gegen
dieselben erhoben hatten.

Am I. und 2. Oktober feiern die
Juden den Beginn ihres neuen Jahres
SKSS. Es sind die wichtigsten Feiertage
der Israeliten.

Frau John Brown von Providence
wurde am Freitag Nachmittag todt in
ihrem Bette gesunden. Sie war KS

Jahre alt.
HS" Magdeburg Sauerkraut, BiSmark

Häringe, Holländische Häringe beim Dutz-
end oder Fäßchen bei Widmayer, No.
530 Lackawanna Avenue.

Herr Pastor Geo. L. Heck schreibt
uns von seinem neuen Wirkungskreise
Baltimore, daß er und Familie sich des
besten Wohlseins erfreuen und sie sich ihr
neues Heim bereits eingerichtet haben.

Herr Eugen Kleberg kehrte am
Donnerstag Abend in guter Gesundheit
aus Deutschland zurück und es empfingen
ihn am Bahnhose etwa zwanzig seiner
Freunde.

Die Kohlenpreise sind am Dienstag
in New Jork von den Repräsentanten der
Combination erhöht worden. Die Pro-
duktion sür Oktober wurde aus 3,000,000
Tonnen festgesetzt, gegen 2,500,000 im

Herr T. V. Powderly, der ehema-
lige Master Workman der Knights os
Labor, ist unter die Advokaten gegangen.

Im Herbste des Jahres 1335 zog

schreibt Frau I. H. Bandeear, North
Brauch, Mich., und litt für über zwei
Wochen. Eine einzige Flasche St.
Jakobs Oel heilte mich. Preis 50 Cents
die Flasche.

striktes Alexander T. Connell.
Charles P. O'Malley trug die Nomi-

nalion der Republikaner des vierten Di-

tivdistriltes nominirten George Nelson
Ban Fleet als ihren Kandidaten.

Die Parker Straße Brücke wird

legen.

In Green Ridge wird dieses Jahr
sehr lebhaft gebaut und im allgemeinen

An der Westseile von Market

Hauses begonnen. Cs sind zu diesem
Zweck zwei Baulots sür KI 150 angekauft
worden.

Ueber den Mangel an Tickels und
einer Auswahl von Kandidaten können
sich die Wähler dieses Späljahr gewiß
nicht beklagen. So haben am Freitag
die Prohibitionisten ebenfalls einen Con-
vent abgehalten und Kandidaten sür alle
Counly Aemter ins Feld gestellt. Die
Herren, welche das Opfer brachten, als
solche zu glänzen, sind folgende: Kon-
greß, Wm. H. Richmond von Priceburg ;
Richter, Edward Campbell von Union-
town, Fayette Counly ; Scheriff, Joseph
E. Loveland von Madison Township;
Schatzmeister, William Atherton von
Clarks Green; Prothonotar, Charles
E. Chandler von Seranton; Distriklan-
walt, W. W. Lathrope von Seranton;
Gerichtsschreiber, James A, Lennon von
Olyphant; Recorder, Edwin S. Willi-
ams von Scranton i Register, John M.
Hughes von Scranton; Jury Commifsär,
John R. Colvin von Blakely.

pagne Comite jetzt vollzählig ernannt und
es besteht insgesammt aus folgenden Per-
sonen :

Vorsitzer, Col.-Ezra H. Ripple.
Vize Vorsitzer, James I. Williams

Sekretär, W. S. Miliar.
Schatzmeister, D. M. Jones.
John Copeland, Carbondale.
Thomas Jay, Jermyn.
William H. Davis. Olyphant.
W. K. Beck, Daleville.
Dr. E. E. Weston, Taylor.

Dr. N. C. Diackey, Waverly.
I. Geo. Eisele, Wade M. Finn, Wil-

liam Griffiths, Alfred Godshall und
Chas. Neuls von Scranton.

Die Campagne soll am 2> Oktober durch
eine große Massenversammlung im Fro-
thingham Theater eröffnet werden.

Das Kosthaus der Frau Sarah
Carey an Franklin Avenue wurde am
Samstag Morgen 1 Uhr von der Polizei
ausgehoben und die Carey, die Frauen
Dimler und Sayers und ein gewisser
Kelly verhastet, während der Hauptstän-
ker Oscar Ehrgood von Dunmore entkam.
Derselbe soll zuerst Frau Dimler und
dann Frau Carey mißhandelt haben und
denunzirte dann die Carey. Letztere be-
hauptet, daß er ihr »700 gestohlen habe.

Die Polizei ließ diesem Ueberfall in
der Samstag Nacht zwei weitere folgen.
Der erste war auf die Spelunke der Emma
Ray in No. 116 Franklin Avenue, wo-
selbst drei Paare in ihrem Vergnügen ge-

stört und nach der Pvlizeistation abgeführt
wurden. Dann ging der Marsch nach
N . 121 Raymond Alley, woselbst Lillie
Henry ein übel berüchtigtes Haus hält,
und drei Weiblein und vier Männlein
völlig überrascht und gekapert wurden.
Eingeschläsert durch die lange Nichlbe-
lästigung, waren die Herbergsinlitter und
deren Gäste in der letzten Zeit frech ge-
worden und es heißt, daß noch mehr der-

artige Häuser heimgesucht werden sollen.

Die hiesige Handelsbehörde, welche
sich als eine spezielle Beschützerin von
Scrantoner Industrien aufbauscht, hat

> kürzlich durch ihr Druckerei-Comite de»
Druck des Jahresberichtes an eine Firma
in Wilmington, Delaware, vergeben,
weil, wie der Vorsitzer des genannten

Comites sich ausdrückte - ?Die Druckereien
in Scranton keine anständige und hübsche
Arbeit herstellen könnten." Eine solche
Behauptung kann nur ein arroganter,
überspannter Narr aussprechen, und so-
wohl die hiesige Presse, wie auch die
Typographische Union blieb ihm auch die
Antwort nicht schuldig. Wie in allen
anderen Geschäften, so richtet sich auch
bei den Druckern die Waare nach dem da-
für bezahlten Preise und nur ein Igno-
rant kann erwarten, für den niedrig-
st e n Preis die beste Arbeit zu erhalten.
Wir haben Statuten deutscher Vereine
gesehen, tie geradezu ein schauderhaftes
Deutsch enthielten und von Fehlern
strotzten, aber die Comites waren vom
Vereine instruirt, die Arbeit an denjeni-
gen Drucker zu vergeben, der sie am
billigsten übernahm?und die Folge
war die schlechteste Arbeit. Aehn-
lich ist's in allen Geschäften.

Das Hochschul Comite der Scran-
ton Schulbehörde hat nach einer Be-
rathung am Donnerstag Abend beschlos-
sen, ein feuerfestes Gebäude zu empfeh-
len. Dieser Beschluß sichert Herrn
Baumeister Conrad Schröder den Con-
trakt, denn derselbe war mit 5137.059
der niedrigste Bieter sür ein feuerfestes
Gebäude, während E. S. Williams das
höchste Angebot mit >!212,250 machte.
Wr ch> nicht feuerfestes Gebäude machte
John Snaith (der Erbauer des Lacka-
Wanna Counly Gerichtsgebäudes) das

niedrigste Gebot mit K161,771 und E.
S. Williams das höchste mit «194.395.

In der Sitzung der Schulbehörde am
Montag Abend wurde aus Empfehlung
des Comites der Kontrakt für das neue
Hochschulgebäude an Herrn Schröder
vergeben, welcher eine Bürgschaft von
«25,000 sür die getreue Ausführung zu
stellen hat; als Frist zur Vollendung
des Gebäudes wurde der 1. Juli 1395

bestimmt. Da der jetzige Sewer oder
Abzugskanal zu hoch liegt, so vereinbarte

> man sich auf eine Verbindung mit dem
Dix Alley Sewer, was eine weitere Aus-
lage von etwa iIOVV machen wird.?Ein

> Beschluß passirte, die alte Hickory Straße
Kirche sür Schulzwecke zu miethen.

Turnerisches.
Aus einem Zirkular des Scranton

Turnvereins ersehen wir, daß der Turn-
rath beschlossen hat, am Montag, den 26.
November, in der Academy os Music ein
großes Schauturnen seiner sämmtlichen
Schülerklassen, Damen und aktiven Tur-
ner zu veranstalten, um auf diese Weise
Propaganda in weiteren Kreisen für das
praktische Turnen zu machen.

Am Montag, den 5. November, findet
in der Turnhalle ein Benefiz-Ball für
diejenigen aktiven Turner statt, welche
das Kreisturnsest in Paterson, N. 1., im
nächsten Jahre besuchen werden.

Das heurige Weihnachtssest findet am
Sonntag, den 30. Dezember, Patt.

Am letzen Donnerstag begann die
Riege der alten Herren (die Bärenriege)
und derjenigen, welche mit den aktiven
Turnern nicht mehr mitmachen können;
die Uebungen umfassen Marsch- und Frei-
Uebungen, Laufen und Turnen an den
Gerälhen, und die Uebungsstunden sind
jeden Donnerstag Abend von 8.30 bis 10
Uhr. Sonntag Vormittag findet auch
Unterricht im Fechten mit Floret und
Säbel statt.

Die Damen-Klasse turnt jeden Mitt-
woch Abend von 8 bis 9,30, und es kön-
nen dieser Klasse auch Damen beitreten,

ren. Für solche ist das Schulgeld 25
Cents monatlich.

Stadtrath.
Select Council, 20. Sept.

Sitzung, und nach Erledigung einer An-
zahl Routinegeschäfte wurde die West
Lackawanna Viadukt Verordnung zur

stimmen, wenn die Mitglieder von der
Westseite ihre Bereitwilligkeit erklärten,
später dagegen zu stimmen, im Falle die
Schadenersatzansprüche zu hoch sein soll-
ten. Williams und Lauer erklärten sich
dazu bereit, letzterer aber meinte, daß die
Ansprüche nicht so hoch sein werden, als
man befürchtet. Auf eine Frage a»

das Uebel schon schlimm genug. John
R. Farr war als Repräsentant der Via-
duktbesürworter erschienen und erklärte,
das Projekt sie kein selbstsüchtiges, son-
dern «ine Maßregel von gleichem Werthe
sür alle Bewohner der Stadt. Die
Verordnung passirte dritte Lesung mil
großer Mehrheit.

Noche's Markthaus-Verordnung wurde
verlesen und dem Comite zugewiesen.

Der Polizeichef berichtete über die
Kollektion folgender Strafen : Im Juni
Z 156.78, im Juli K355.25, im August
t259.2ö.

Gerichtliche«.

Deutsche Briesliste.
Breisch, Ernst E. Duittel, Dr. Ed. K.
Eck»« Hrl Mamie s. Gruß,

Lüd/loseph Roß/grank
Roth. Jakob Seller, Marten
Vigraß, 2, Paul Wolf«, S. Keiffer

George Schmause, in Bayern
geboren, 37 Jahre alt und vor zehn
Jahren in's Land gekommen, der am

26. Juli 189? in seinem Hause an den

?Hights" von Süd-Piltsburg seine
Frau und zwei Kmder ermordete, um
in Besitz einer unbedeutenden Lebens-

»ersicherungssuinine zu gelangen, au«
unerklärlichen Giünden seinen Bjährigen
Knaben John leben ließ, der Zeuge
gegen ihn wurde, und nach seiner Blut-
that das Haus in Brand steckte, büßte am
Donnerstag sein haarsträubendes Ver-
brechen mit dem Tode am Galgen.
Alle seine Freunde hatten ihn verlassen,
nur Priester und barmherzige Schwestern
nahmen sich des dreifachen Mörders und
Brandstifters während seiner Gefangen-
schaft an.

Eyklon-Schrecken im Westen.
Aus Austin. Minn., ward am 22.

Sept. gemeldet: Der Cyklon, welcher
gestern Nacht mehrere Theile von lowa
und Minnesota heimsuchte, von bedeuten-

von furchtbarer Heftigkeit. Er warf
Geschästsgebäude, Wohnhäuser, Eleva-
tors, Lagerhäuser und andere Gebäude

Richtungen Vernichtung und Tod.
Er wars zuerst den Bahnhof der Mil-
Waukee-Bahn, dann drei Elevators und

Bahngeleise standen; dann demolirte
er den Traske Block von Geschäftshäu-sern, den Eisenwaaren-Stohr von C. A.

wesend waren, stürzte ebenfalls ein;
ferner die Office des Doktor Alsdorf.
Kaum ein einziges Gebäude blieb ganz

Baumbeständen großen Schaden anrich-
tete.?Der Ort Leroy, Minn., soll durch
den Sturm völlig zerstört worden sein.

Paul 6 Milwaukee Bahn.
Von Emmetlsburg, lowa, kam am

22. Sept. die Meldung : Ein Cyklonraste
gestern Abend über die Umge-

getödtet und ihr Gatte tödtlich verletzt.
In der Ortschaft Cylinder, secks Meilen

Orte Great Ouk.? In North Cerro

McKercher, John Palterson, D. T,

Ein Kind des Haddow Ehepaars wurde
durch den Cyklon eine halbe Meile weil
fortgerissen und trug lödtliche Verletzun-

Maggie Baker, Harold McKercher,
Zrl. Edith Bentley und James O'Neil,
sen. ?In dem von Bauern dichtbesiedel-
ten Distrikte südlich von Osage, lowa,
entfaltete der Cyklon ebenfalls eine
furchtbare Gewalt: fünf Personen wur-
den auf der Stelle getödtet und viele
andere schwer verletzt. Sechs Wohn-
häuser : die von Louis Fonna, Patrick
Lonergan jr., Wm. Perry, Phil. Herbst
Frau Nichols und Benj. Kestern wurden
sammt Nebengebäuden vollständig demo-

viel Lieh gingen zu Grunde, und eine
Menge Obstgärten wurden gänzlich rui>
nirt. Die Landstraßen sind zur Zeit
unpassirbar, Während der Cyklon tobte,
fiel eine ganze Stunde lang schwerer
Hagel, der alle Fenster zertrümmerte.
Der Regen war so stark, daß sich reißende
Ströme durch die Straßen wälzten.-
Bei St. Ansgar, lowa, riß der Cyklon
die über den Cedar River führende
Hängebrücke ein.

Der Orden der Odd FellowS.
Die große Assembly-Halle der Lookoul

Mountain Inn zu Chattanooga, Tenn.,
war am 17. Sept. bis aus den letzten
Platz gefüllt, als die 17. Jahres-Ver-
Zndependent Order Odd Fellows er-

wurde, die Miigliedcrzahl des Ordens in
den Südstaaten von 6000 auf 50,<X)'>

Mitglieder betrage jetzt730,000 oder mil
Einschluß der Schwestern des Rebekka!-
Grades 389,000. Dazu kommen 25,000

de« letzten Jahres betrug nicht

vorhergehenden Jahre.
«S' Annoncirt im ?Wochenblatt".

E. W. Zänglein,
praktischer Pianomacher

Seit einer Reihe von Jahren ist
der in der Verlagsbuchhandlung von Gebr.
Reichel in Augsburg (Bayern) erschei-
nende ?Jllustrirte Neue Deutscher Kaiser-
Kalender" in de» Vereinigten Staaten
von Nord-Amerika verbreitet und erfreut
sich einer großen Beliebtheit. Hat dieser
Kalender auch jedes Jahr seinem Namen
alle Ehre gemacht und stet» das Beste und
Gediegenste in Wort und Bild, prangend
in einem schmucken Kleide, geboten, so
hat er seine Vorgänger in dem neuen
Jahrgange 1395 weit überholt. Außer
einem gewählten Inhalt, sowohl in text»
licher wie illustrativer Hinsicht, hat der

Kalender drei werthvolle Beigaben, näm-
lich ein chromolithographisches Kunst-
blatt : ?Die Aussöhnung Sr. Maj.
Kaiser Wilhelms 11. mit dem Fürsten
Bismarck", einen in Farbendruck hoch,
elegant ausgeführten Wandkalender aus
Carton und einen deutschen Preisbilder-bogen. Außerdem enthält der 1395er
Jahrgang des Kalenders ein amerikani-
sches Kalendarium, so daß allen Wün-
schen Rechnung getragen worden sein
dürfte.?Wir können den Kaiser-Kalen-
der, dessen General-Debit sür Amerika

.Vev-Vork übernommen hat, und der
durch alle Buch- und Schreibmaterialien-
Handlungen zu beziehen ist, aus das An-
gelegentlichste empfehlen, da er ein kleines
Staatshandbuch für alle Stände, ein
Nachschlagebuch bequemster Art für alle
Geschäststreibende ist und zugleich sür
den trauten Familienkreis ein unterhal-
tendes und belehrendes Hausbuch bildet.

Eine am Donnerstag Nachmittag
in Manch Chunk eingetroffene Kabelde-
pesche meldet, daß Edward B. Leisenring,
der Präsident der Lehigh Coal and Na-
vigation Company, am Donnerstag Mor-
gen in Homburg, Deutschland, wohin er
am 23. August dieses Jahres in Begleit-
ung von George Movers aus Bethlehemgereist war, um bei den dortigen Heil-quellen sein- sehr angegriffene Gesundheit
wieder zu kräftigen, gestorben ist. Er
war der Sohn des verstorbenen Richters
John Leisenring von Mauch Chunk und
wurde am 3. März 1345 in Ashton, jetzt

? Die Jermyn und Rushbrook Was-

? S. I. Mathews ist vom Gericht
zum Burgeß von Olyphant ernannt wor-
den, da der bisherige Bürgermeister weg-
gezogen ist.

Unangenehm hat in Priceburg die
Arbeilseinstellung in den Jermyn

sehen.

Die Angestellten der Erie Kom-
panie wurden am Montag ausbezahlt.

nehmen. Aus Abends sint verschiedine
Bälle angezeigt.

Shenko, der im Gefängnisse
sich jetzt auf die Anklage der Tödtung zu
veranworten haben. Der unnatürliche
Sohne des Ermordeten ist geflohen.
Während der Ausspruch der Coroners
Jury beide sür den Mord verantwortlich

Polen in der Wirthschaft des Mayk

entstand über ein Spiel ein Streit.
Sylvester RustoSki, ein Bruder des
Wirthes, schlug den Joseph Kluez mit
einem Ballschläger nieder und bearbeitete

bis dessen Kopf einer breiigen Masse
Der Wirth selbst hatte ein Gewehr er»

I«. Bestellt das ?Wochenblatt".

Nene Anzeigen.

Tchank's
Neuer Schuh-Lade«,

4M «prnrc strafte.
Rene Waare,

Niedrige Preise.

W. P. Shoop,

BigMig MdWdclttCitMcn,

Tabak, Pfeifen u. Rauchrrartikeln.
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